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Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 7 

Der Ausschuss beschließt, die ursprüngllichen Tagesord-
nungspunkte 11 „Gesetz zur Schaffung von mehr Transpa-
renz in öffentlichen Unternehmen im Lande Nordrhein-
Westfalen“, Gesetzentwurf der Landesregierung in der Druck-
sache 14/10027, und 12 „Managergehälter: Anstand wahren 
und Transparenz gewährleisten“, Antrag der Fraktion der SPD 
in der Drucksache 14/9762, von der Tagesordnung abzuset-
zen. 

1 Aktuelle Viertelstunde 7 

Opel: Wie geht es nach der Entscheidung von GM weiter? 

− Bericht durch Ministerin Christa Thoben (MWME) 7 

− Aussprache 9 
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2 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes 

Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2010 (Haushaltsgesetz 
2010) 14 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/9700 

hier: Einzelplan 08 

Vorlagen 14/2793 und 14/2856 

Abstimmung gemäß Vereinbarung der Fraktionen 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen 
der Grünen-Fraktion sowie bei Stimmenthaltung der SPD-
Fraktion lehnt der Ausschuss den Änderungsantrag der 
Grünen-Fraktion ab. 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie gegen die 
Stimmen der Oppositionsfraktionen stimmt der Ausschuss 
dem Einzelplan 08 zu. 

3 Gesetz zur Bildung Einheitlicher Ansprechpartner in Nordrhein-
Westfalen (EA-Gestz NRW) 20 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/8947 

APr 14/918 

Abstimmung gemäß Vereinbarung der Fraktionen 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie gegen die 
Stimmen der Oppositionsfraktionen lehnt der Ausschuss den 
Änderungsantrag der Oppositionsfraktionen ab. 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie gegen die 
Stimmen der Oppositionsfraktionen stimmt der Ausschuss 
dem Änderungsantrag der Koalitionsfraktionen zu. 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie gegen die 
Stimmen der Oppositionsfraktionen stimmt der Ausschuss 
dem Gesetzentwurf der Landesregierung in geänderter 
Fassung zu. 
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4 Gesetz zur Umsetzung der EG-Dienstleistungsrichtlinie im Rahmen 

der Normenprüfung in Nordrhein-Westfalen und zur Änderung 
weiterer Vorschriften (DL-RL-Gesetz NRW) 22 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/9738 

Stellungnahme 14/2903 

Der Ausschuss beschließt, über den Gesetzentwurf am 
9. Dezember abschließend zu beraten. 

5 Stand der Planungen von Factory Outlet Centern (FOC) in NRW 23 

Bericht der Landesregierung 

− Aussprache 23 

6 Gesetz zur Änderung des Landesplanungsgesetzes Nordrhein-
Westfalen 27 

Gesetzentwurf 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/9265 

Der Ausschuss vertagt die Behandlung des Gesetzentwurfs. 

7 OVG-Entscheidung zum Bebauungsplan für das Steinkohlekraftwerk 
Datteln 28 

Bericht der Landesregierung 
 
Vorlagen 14/2849, 14/2887, 14/2951 und 14/2952 

– Beratung 

8 Der Bau des E.ON-Kraftwerks in Datteln muss im Interesse der 
Zukunft des Industriestandortes Nordrhein-Westfalen schnell 
vollendet werden! 34 

Antrag 
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
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Drucksache 14/9917 

Entschließungsantrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/9946 

Entschließungsantrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/9952 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie gegen die 
Stimmen der Oppositionsfraktionen stimmt der Ausschuss 
dem Antrag der Koalitionsfraktionen zu. 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie gegen die 
Stimmen der Oppositionsfraktionen lehnt der Ausschuss den 
Entschließungsantrag der Fraktion der SPD ab. 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen 
der Grünen-Fraktion sowie bei Stimmenthaltung der SPD-
Fraktion lehnt der Ausschuss den Entschließungsantrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ab. 

9 Zweites Gesetz zur Änderung der gesetzlichen Befristungen im 
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand 
und Energie 35 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/9858 

Entschließungsantrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/9949 

Der Ausschuss beschließt die Durchführung einer Anhörung. 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen sowie bei 
Stimmenthaltung der Koalitionsfraktionen beschließt der 
Ausschuss als Termin für die Anhörung den 27. November 
2009 um 10:30 Uhr. 

Einstimmig beschließt der Ausschuss, den Fragenkatalog 
und die Namen der Anzuhörenden vorbehaltlich der 
Ergänzung durch den Abgeordneten Priggen bis morgen 
Abend. 
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10 Entwurf einer Dritten Verordnung zur Änderung der Befristung von 

Rechtsvorschriften im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Wirtschaft, Mittelstand und Energie 39 

Vorlage 14/2854 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen und der Grünen-
Fraktion sowie bei Nichtbeteiligung der SPD-Fraktion fasst 
der Ausschuss folgenden Beschluss: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Mittelstand und Energie wurde 
zu dem Verordnungsentwurf gehört und hat gegen die 
Ausfertigung der Verordnung keine Einwendungen erhoben. 

11 Entwurf einer Dritten Verordnung zur Änderung der Verordnung zur 
Regelung von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des 
Energiewirtschaftsrechts 40 

Vorlage 14/2855 

Mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen 
der Grünen-Fraktion sowie bei Nichtbeteiligung der SPD-
Fraktion fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Mittelstand und Energie wurde 
zu dem Verordnungsentwurf gehört und hat gegen die 
Ausfertigung der Verordnung keine Einwendungen erhoben. 

12 Verschiedenes 41 

* * * 
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Aus der Diskussion 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 
verständigt sich der Ausschuss darauf, die Tagesordnungspunkte 11 „Gesetz zur 
Schaffung von mehr Transparenz in öffentlichen Unternehmen im Lande Nordrhein-
Westfalen“, Gesetzentwurf der Landesregierung in der Drucksache 14/10027, 
und 12 „Managergehälter: Anstand wahren und Transparenz gewährleisten“, Antrag 
der Fraktion der SPD in der Drucksache 14/9762, von der Tagesordnung abzusetzen. 

1 Aktuelle Viertelstunde 

Opel: Wie geht es nach der Entscheidung von GM weiter? 

Vorsitzender Franz-Josef Knieps teilt mit, mit Schreiben vom 6. November 2009 
habe die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eine Aktuelle Viertelstunde zum oben ge-
nannten Thema beantragt. 

Ministerin Christa Thoben (Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie) 
trägt vor: 

Wer Zeitung liest, hat bereits einige neue Entwicklungen mitbekommen. Ich möch-
te dies aus Sicht der Landesregierung kurz zusammenfassen.  
Nachdem der General Motors-Verwaltungsrat am 10. September zunächst eine 
Empfehlung zugunsten eines Einstiegs von Magna-Sberbank bei Opel ausgespro-
chen hatte, hat der Konzern am Dienstag voriger Woche überraschend erklärt, 
Opel behalten zu wollen und nicht, wie ursprünglich vorgesehen, zu verkaufen. 
Die Erklärung lautet wie folgt: 

Angesichts der Verbesserung des Geschäftsumfeldes für GM in den ver-
gangenen Monaten und der Bedeutung von Opel Vauxhall für die globale 
Strategie von GM hat der GM-Verwaltungsrat beschlossen, Opel zu behal-
ten und eine ernsthafte Restrukturierung seines europäischen Geschäftes 
einzuleiten.  

Darüber hinaus hat GM erklärt, man werde in Kürze einen neuen Restrukturie-
rungsplan der deutschen Bundesregierung und den anderen Regierungen vorle-
gen. Auf vorläufiger Basis sehe der jetzige Plan von GM Restrukturierungskosten 
in einer Gesamthöhe von rund 3 Milliarden € vor. GM möchte mit allen europäi-
schen Gewerkschaften zusammenarbeiten, um einen Plan für sinnvolle Beiträge 
zur Restrukturierung von Opel auszuarbeiten. Die ersten Gespräche – auch dies 
haben Sie der Presse entnehmen könne – haben gestern stattgefunden. Finanz-
kraft und Stabilität von GM hätten sich in den vergangenen Monaten deutlich ver-
bessert. Insofern sei man zuversichtlich, das Europageschäft erfolgreich restruktu-
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